
Erinnerungen, Neuigkeiten, Veranstaltungen,Termine – 
das aktuelle Betreuungsprogramm!

HAUSZEITUNG
2 0 2 52 0 2 5

Februar
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DER INNPARK MITTAGSTISCH FÜR GÄSTE

Auch Gäste und Senioren aus der Nachbarschaft können am 
Mittagstisch im Innpark teilnehmen. 

Täglich zwei Gerichte zur Auswahl
Preis pro Mahlzeit: 6 Euro
Essenszeit: 12.15 - 13.15 Uhr

Eine Anmeldung (mindestens einen Tag vorher) ist erforderlich.
Telefon: 08671 / 97870

D ie Gymnastikstunden im Haupthaus sind für viele Bewohnerin-
nen und Bewohner ein echtes Highlight der Woche. Dienstags 
für den Bereich Grün und donnerstags für die Bereiche Rot 
und Blau beginnt alles mit einem fröhlichen Begrüßungs- und 

 Bewegungslied, das sofort für gute Laune sorgt.

Mit einem zugeworfenen Ball wird jeder herzlich willkommen geheißen 
– eine kleine Geste, die viel Gemeinschaftsgefühl schafft. Danach geht 
es mit viel Abwechslung weiter: Mal begleiten bunte Tücher eine Bewe-
gungsgeschichte, mal wird im Sitzen zu bekannten Liedern wie „Mar-
mor, Stein und Eisen bricht“ getanzt. Die Gymnastik selbst bringt dann 
alle Gelenke in Schwung – von Kopf bis Fuß. Mal ganz ohne Hilfsmittel, 
mal mit Schwämmen, Ringen oder Säckchen – so bleibt es spannend 
und jeder kann mitmachen.

Besonders beliebt ist der Abschluss: Eine kleine Fantasiereise mit sanf-
ter Entspannungsmusik lädt dazu ein, die Augen zu schließen und sich 
für einen Moment fortzuträumen. Mit einem letzten Ballwurf verabschie-
den sich alle gut gelaunt voneinander – bereit für den restlichen Tag, 
voller Schwung und Energie.

Die regelmäßige Bewegung tut nicht nur dem Körper gut, sondern bringt 
auch Freude, Geselligkeit und viele schöne gemeinsame Momente!

Bewegung
Freude &

Gymnastikstunde
in der
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D er Februar bringt eine Mischung aus freudigen 
Momenten und stillen Erinnerungen. In diesem 
Monat dürfen wir gemeinsam sechs Geburtstage 
feiern – eine schöne Gelegenheit, um zurückzu-

blicken, aber auch voller Freude nach vorn zu schauen. 
Wir gratulieren den Jubilaren von Herzen und wünschen 
ihnen Gesundheit, Glück und viele schöne Augenblicke 
im Kreise lieber Menschen.

Leider mussten wir in den vergangenen Wochen auch 
Abschied nehmen. Zwei unserer geschätzten Bewohner 
haben uns verlassen. Unsere Gedanken sind bei ihren 
Familien und Freunden. Mögen die Erinnerungen an 
 gemeinsame Zeiten Trost spenden.

Ein kleines Highlight in diesem Monat ist unser „Obst des 
Monats“: die Kiwi. Mit ihrem frischen, süß-säuerlichen 
Geschmack und den vielen wertvollen Vitaminen sorgt 
sie für eine willkommene Abwechslung auf unserem 
Speiseplan. Lassen Sie sich überraschen, in welchen 
Köstlichkeiten sie in den kommenden Wochen zu finden 
sein wird!

Wir wünschen Ihnen allen einen angenehmen Monat, viel 
Gesundheit und viele schöne gemeinsame Stunden.

Mit herzlichen Grüßen,
Ihre Heimleitung und 
Pflegedienstleitung vom InnPark

Liebe
Leserinnen &Leser
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Wir freuen uns, sechs neue Bewohner herzlich im Inn-
Park begrüßen zu dürfen! Mit großer Freude heißen wir 
Sie in unserer Gemeinschaft willkommen und hoffen, 
dass Sie sich bei uns schnell zuhause fühlen. Gemein-
sam möchten wir viele schöne Momente erleben und 

Hr. Kastner Franz
BLAU

Hr. Richter Wolfgang
GRÜN

Fr. Geiger Aifemia
GRÜN

Hr. Heinz Joaachim
BLAU

Fr. Ortner Augustine
BLAU

Hr. Hetzler Günter
ROT

Ihnen einen angenehmen Start in Ihrem neuen Zuhau-
se ermöglichen. Unser Team steht Ihnen jederzeit zur 
Seite, um Ihnen bei Fragen oder Anliegen zu helfen. Wir 
freuen uns darauf, Sie näher kennenzulernen und Sie 
bei uns zu haben!

Im Februar lädt unsere Cafeteria Sie wieder herzlich 
ein, gemütliche Stunden in angenehmer Gesellschaft 
zu verbringen. Täglich von 14 bis 17 Uhr haben Sie 
die Gelegenheit, bei einer duftenden Tasse Kaffee und 
einem Stück hausgemachten Kuchen den Alltag hinter 

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG SONNTAG

01.02.25
Geschlossen

02.02.25
Geöffnet

03.02.25
Geöffnet

04.02.25
Geschlossen

05.02.25
Geöffnet

06.02.25
Geöffnet

07.02.25
Geschlossen

08.02.25
Geschlossen

09.02.25
Geöffnet

10.02.25
Geschlossen

11.02.25
Geschlossen

12.02.25
Geöffnet

13.02.25
Geöffnet

14.02.25
Geöffnet

15.02.25
Geschlossen

16.02.25
Geöffnet

17.02.25
Geöffnet

18.02.25
Geschlossen

19.02.25
Geöffnet

20.02.25
Geöffnet

21.02.25
Geöffnet

22.02.25
Geschlossen

23.02.25
Geöffnet

24.02.25
Geöffnet

25.02.25
Geschlossen

26.02.25
Geöffnet

27.02.25
Geöffnet

28.02.25
Geschlossen

sich zu lassen. Ob Sie sich mit anderen austauschen 
oder einfach die wohlige Atmosphäre genießen möch-
ten – hier finden Sie den perfekten Ort zum Verweilen. 
Wir freuen uns darauf, Sie willkommen zu heißen und 
gemeinsam den Februar genussvoll zu gestalten!

CAFETERIA ÖFFNUNGSZEITEN
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I M  J A H R E S K R E I SI M  J A H R E S K R E I S

Dultbierprobe
Hopfen und Malz, Gott erhalt´s! 

Sommerfest
Sonnenschein und gute Laune!

Oktoberfest
Der goldene Oktober wird gefeiert

Nikolausfeier
Drauß´ vom Walde komm´ ich her…

ChristmetteWeihnachtsfeier
Wir feiern Weihnachtsgottesdienst!Besinnlichkeit zur Weihnachtszeit! 

Muttertagskaffee mit Maibaumaufstellen
Alles neu macht der Mai! 

Faschingsfeier
Helau! 

Neujahrskonzert
Wir starten ins neue Jahr!

Zusätzliche, kleinere Veranstaltungen, wie z.B. Modenverkauf, Brunch usw. werden kurzfristig festgelegt und per 
Aushang bekannt gegeben. Die Zeitpunkte der oben angegebenen Veranstaltungen können abweichen.  

Wir behalten uns vor, diverse Veranstaltungen abzusagen, wenn die Witterung sie nicht zulässt oder  andere  
wichtige Gründe gegen eine Veranstaltung sprechen würden.

Festlichkeiten&
Veranstaltungen

JanuarJanuar

JuliJuli

OktoberOktober

DezemberDezember

MaiMai

MärzMärz

SeptemberSeptember

DezemberDezember
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Im Februar dürfen wir sechs besondere Geburtstage fei-
ern! Diese schönen Anlässe laden uns ein, gemeinsam 
mit unseren Bewohnerinnen und Bewohnern Momente 
der Freude zu erleben. Ein Geburtstag ist weit mehr als 

nur ein weiteres Jahr – er ist eine Gelegenheit, auf wert-
volle Erinnerungen zurückzublicken und voller Zuversicht 
in die Zukunft zu schauen.

Mit großer Herzlichkeit wünschen wir unseren Jubilaren 
alles Gute: Gesundheit, Zufriedenheit und viele glückliche 
Momente im neuen Lebensjahr. Möge dieser besondere 
Tag von warmen Begegnungen, liebevollen Gesten und 
einem Lächeln begleitet sein, das von Herzen kommt. Hier 
sind die Geburtstagskinder des Monats Februar:
Herzlichen Glückwunsch! 

I M  F E B R U A RI M  F E B R U A R
Geburtstage

Fr. Katharina Reindl 19.02.2025
REGENBOGEN

93 Jahre

Fr. Veronika Kletzl 12.02.2025
REGENBOGEN

88 Jahre

Fr. Maria Kohlschmidt 20.02.2025
ROT

85 Jahre

Fr. Hildegard Komarek 20.02.2025
GRÜN

91 Jahre

Fr. Aifemia Geiger 23.02.2025
GRÜN

86 Jahre

Hr. Hans Worm 24.02.2025
REGENBOGEN

85 Jahre
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Geburtstag!

Wir
Ihnen allen

einen
wunderschönen

wünschen
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Wir mussten uns von folgenden Mitbewohnern 
im Januar verabschieden:

Hr. Christian 
Steinhauser 

  19.01.2025

REGENBOGEN

59 Jahre

Hr. Hans  
Krause  

  03.01.2025

ROT

90 Jahre

Wir nehmen Abschied von diesen besonderen Menschen, 
die Spuren in unseren Herzen hinterlassen haben.
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im Februar

Unser
Betreuungsprogramm
Samstag, 01. Februar 2025   Namenstag: Brigitte, Britta, Gitta, Siegbert, Severus 

Blau, Rot, Grün
und Regebogen

09.00 - 12.00
+

14.00 - 14.45
Einzelbetreuung

Rot 15.00 - 17.30
Wir singen und musizieren 
gemeinsam die alten Lieder
mit Christine

Sonntag, 02. Februar 2025   Namenstag: Mariä Lichtmess, Jakob, Bodo, Alfred

Blau, Rot, Grün
und Regebogen

09.00 - 12.00 Einzelbetreuung

Regenbogen 15.00 - 17.30
Wir singen und musizieren 
gemeinsam die alten Lieder
mit Christine
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Montag, 03. Februar 2025   Namenstag: Berlinda, Claudia, Helene, Ansgar, Oskar, Blasius

Jeweils auf Blau, 
Grün, Rot und
Regenbogen

10.30 - 11.45
Zeitungsrunde
und anschließend 
Gedächtnistraining

Blau, Grün, Rot 
im Multifunktions-
raum EG

10.30 - 11.30 Gedächtnistraining
 mit Astrid

Dienstag, 04. Februar 2025   Namenstag: Johanna, Veronika, Andreas, Gilbert, Hektor

Gymnastikraum
Haupthaus
Untergeschoß
Grün

10.30 - 11.30
Seniorengymnastik mit Astrid
Bewegungsgeschichten,
Sitztänze und vieles mehr

Regenbogen 15.00 - 16.00 Musikantenstadl

Blau, Rot 
und Grün

15.00 - 16.30 Spaß und Spiel!
Vorschläge sind erwünscht!

Gymnastikraum
Haupthaus
Untergeschoß

15.00 - 16.00 Progressive Muskelentspannung 
mit Sonja
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Mittwoch, 05. Februar 2025   Namenstag: Adelheid, Elke, Agatha, Melvin

Haupthaus und 
Regenbogen

08.30 - 15.00 Der Friseur kommt zu uns ins 
Haus: Bitte melden Sie sich an!

Jeweils auf den 
Bereichen Blau, 
Grün und Rot

10.30 - 11.45 Zeitungsrunde und anschließend 
Gedächtnistraining

Regenbogen 10.45 - 11.45
Seniorengymnastik mit Sandra
Bewegungsgeschichten, Sitztänze 
und vieles mehr

Regenbogen 15.00 - 16.00 Progressive Muskelentspannung 
mit Sonja 

Donnerstag, 06. Februar 2025   Namenstag: Dorothea, Doris, Paul

Gymnastikraum,
Haupthaus
Untergeschoß,
Rot und Blau

10.30 - 11.30
Seniorengymnastik mit Astrid
Bewegungsgeschichten,
Sitztänze und vieles mehr

Regenbogen 15.00 - 16.30
Gemeinsames Kaffeetrinken  
in der Cafeteria mit Sandra  
und Sonja

Speisesaal
Haupthaus
Untergeschoß

15.00 - 16.00 Musikantenstadl
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Samstag, 08. Februar 2025   Namenstag: Elfriede, Jose!na, Philipp

Blau, Rot, Grün
und Regebogen

09.00 - 12.00
+

14.00 - 14.45
Einzelbetreuung

Rot 15.00 - 17.30
Wir singen und musizieren 
gemeinsam die alten Lieder
mit Christine

Freitag, 07. Februar 2025   Namenstag: Ava, Moses, Richard, Ron

Jeweils auf Blau, 
Grün, Rot und
Regenbogen

10.30 - 11.45
Zeitungsrunde
und anschließend 
Gedächtnistraining

Rot 15.00 - 16.30 Gemeinsames Kaffeetrinken in der 
Cafeteria mit Sonja

Sonntag, 09. Februar 2025   Namenstag: Antje, Anke, Apollonia, Lambert

Blau, Rot, Grün
und Regebogen

09.00 - 12.00
+

14.00 - 14.45
Einzelbetreuung

Grün 15.00 - 17.30
Wir singen und musizieren 
gemeinsam die alten Lieder
mit Christine
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Dienstag, 11. Februar 2025   Namenstag: Theodora, Eleonora, Gregor, Theodor

Gymnastikraum
Haupthaus
Untergeschoß
Grün

10.30 - 11.30
Seniorengymnastik mit Astrid
Bewegungsgeschichten,
Sitztänze und vieles mehr

Regenbogen 15.00 - 16.00 Musikantenstadl

Montag, 10. Februar 2025   Namenstag: Scholastika, Wilhelm, Siegmar, Georg

Jeweils auf Blau, 
Grün, Rot und
Regenbogen

10.30 - 11.45
Zeitungsrunde
und anschließend 
Gedächtnistraining

Blau, Grün, Rot 
und Regenbogen

15.00 - 16.00 Singkreis mit Astrid und Annemarie
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Donnerstag, 13. Februar 2025   Namenstag: Christina, Reinhilde, Gosbert

Gymnastikraum,
Haupthaus
Untergeschoß,
Rot und Blau

10.30 - 11.30
Seniorengymnastik mit Astrid
Bewegungsgeschichten,
Sitztänze und vieles mehr

Speisesaal
Haupthaus
Untergeschoß

15.00 - 16.00 Musikantenstadl

Mittwoch, 12. Februar 2025   Namenstag: Eulalia, Helmfried, Benedikt

Haupthaus und 
Regenbogen

08.30 - 15.00 Der Friseur kommt zu uns ins 
Haus: Bitte melden Sie sich an!

Jeweils auf den 
Bereichen Blau, 
Grün und Rot

10.30 - 11.45 Zeitungsrunde und anschließend 
Gedächtnistraining

Regenbogen 10.45 - 11.45
Seniorengymnastik mit Annemarie
Bewegungsgeschichten,
Sitztänze und vieles mehr

Blau 15.00 - 16.30 Gemeinsames Kaffeetrinken 
in der Cafeteria mit Sonja
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Sonntag, 16. Februar 2025   Namenstag: Juliana, Philippa, Pamela

Blau, Rot, Grün
und Regebogen

09.00 - 12.00
+

14.00 - 14.45
Einzelbetreuung

Regenbogen 15.00 - 17.30
Wir singen und musizieren 
gemeinsam die alten Lieder
mit Christine

Samstag, 15. Februar 2025   Namenstag: Georgia, Siegfried, Friedrich

Blau, Rot, Grün
und Regebogen

09.00 - 12.00
+

14.00 - 14.45
Einzelbetreuung

Blau 15.00 - 17.30
Wir singen und musizieren 
gemeinsam die alten Lieder
mit Christine

Freitag, 14. Februar 2025   Namenstag: Valentin

Jeweils auf Blau, 
Grün, Rot und
Regenbogen

10.30 - 11.45
Zeitungsrunde
und anschließend 
Gedächtnistraining

Hauskapelle 16.00 - 17.00 Heilige Messe mit Predigt 
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Dienstag, 18. Februar 2025   Namenstag: Simone, Constanze, Angelika, Simon, Angelikus

Gymnastikraum
Haupthaus
Untergeschoß
Grün

10.30 - 11.30
Seniorengymnastik mit Astrid
Bewegungsgeschichten,
Sitztänze und vieles mehr

Regenbogen 10.30 - 11.45 Zeitungsrunde und anschließend 
Gedächtnistraining mit Sandra 

Regenbogen 10.30 - 11.30 Kreatives Gestalten mit Ina 
Vorschläge sind erwünscht!

Blau, Grün, Rot 14.45 - 16.30 Spaß und Spiel!
Vorschläge sind erwünscht!

Regenbogen 15.00 - 16.00 Musikantenstadl

Montag, 17. Februar 2025   Namenstag: Lukas, Alexis

Jeweils auf Blau, 
Grün, Rot und
Regenbogen

10.30 - 11.45
Zeitungsrunde
und anschließend 
Gedächtnistraining

Blau, Grün, Rot 10.30 - 11.30 Kreatives Gestalten mit Ina 
Vorschläge sind erwünscht!

Gymnastikraum
Haupthaus
Untergeschoß

15.00 - 16.00 Yoga für Senioren mit Diana 
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Mittwoch, 19. Februar 2025   Namenstag: Irmgard, Hedwig, Konrad

Haupthaus und 
Regenbogen

08.30 - 15.00 Der Friseur kommt zu uns ins 
Haus: Bitte melden Sie sich an!

Jeweils auf den 
Bereichen Blau, 
Grün und Rot

10.30 - 11.45 Zeitungsrunde und anschließend 
Gedächtnistraining

Regenbogen 10.45 - 11.45
Seniorengymnastik mit Sandra
Bewegungsgeschichten, Sitztänze 
und vieles mehr

Blau 15.00 - 16.30 Gemeinsames Kaffeetrinken 
in der Cafeteria mit Annemarie

Regenbogen 15.00 - 16.00 Yoga für Senioren mit Verena

Donnerstag, 20. Februar 2025   Namenstag: Corona, Falco

Gymnastikraum,
Haupthaus
Untergeschoß,
Rot und Blau

10.30 - 11.30
Seniorengymnastik mit Astrid
Bewegungsgeschichten,
Sitztänze und vieles mehr

Regenbogen 10.30 - 11.30 Sturzprophylaxe mit Birgit



18

Freitag, 21. Februar 2025   Namenstag: Irene, Gunilla, Gunhild

Jeweils auf Blau, 
Grün, Rot und
Regenbogen

10.30 - 11.45
Zeitungsrunde
und anschließend 
Gedächtnistraining

Sonntag, 23. Februar 2025   Namenstag: Romana, Raffaela

Blau, Rot, Grün
und Regebogen

09.00 - 12.00
+

14.00 - 14.45
Einzelbetreuung

Grün 15.00 - 17.30
Wir singen und musizieren 
gemeinsam die alten Lieder
mit Christine

Samstag, 22. Februar 2025   Namenstag: Isabella, Margarita, Marald, Pit

Blau, Rot, Grün
und Regebogen

09.00 - 12.00
+

14.00 - 14.45
Einzelbetreuung

Rot 15.00 - 17.30
Wir singen und musizieren 
gemeinsam die alten Lieder
mit Christine
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Montag, 24. Februar 2025   Namenstag: Eunice, Matthias, Edelbert

Jeweils auf Blau, 
Grün, Rot und
Regenbogen

10.30 - 11.45
Zeitungsrunde
und anschließend 
Gedächtnistraining

Gymnastikraum
Haupthaus
Untergeschoß

15.00 - 16.00 Schlagerparade
mit Astrid

Dienstag, 25. Februar 2025   Namenstag: Walburga, Edeltraut, Sebastian

Regenbogen 10.30 - 11.45
Zeitungsrunde
und anschließend 
Gedächtnistraining

Regenbogen 15.00 - 16.00 Musikantenstadl

Blau, Rot 
und Grün

15.00 - 16.30 Spaß und Spiel!
Vorschläge sind erwünscht!

Blau, Rot 
und Grün

15.00 - 16.30 Kinonachmittag mit Sandra
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Mittwoch, 26. Februar 2025   Namenstag: Gerlinde, Mechthild, Ottokar

Haupthaus und 
Regenbogen

08.30 - 15.00 Der Friseur kommt zu uns ins 
Haus: Bitte melden Sie sich an!

Jeweils auf den 
Bereichen Blau, 
Grün und Rot

10.30 - 11.45 Zeitungsrunde und anschließend 
Gedächtnistraining

Blau, Rot und 
Grün
Gymnastikraum
Haupthaus
Untergeschoß

10.30 - 11.30 Sturzprophylaxe mit
Birgit

Regenbogen 10.45 - 11.45
Seniorengymnastik mit Annemarie
Bewegungsgeschichten,
Sitztänze und vieles mehr

Donnerstag, 27. Februar 2025   Namenstag: Gabriele, Gabriel, August

Gymnastikraum,
Haupthaus
Untergeschoß,
Rot und Blau

10.30 - 11.30
Seniorengymnastik mit Astrid
Bewegungsgeschichten,
Sitztänze und vieles mehr

Regenbogen 15.00 - 16.30 Gemeinsames Kaffeetrinken in der 
Cafeteria mit Sandra
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Freitag, 28. Februar 2025   Namenstag: Silvana, Oswald, Roman

Jeweils auf Blau, 
Grün, Rot und
Regenbogen

10.30 - 11.45
Zeitungsrunde
und anschließend 
Gedächtnistraining

Hauskapelle 16.00 - 17.00 Heilige Messe mit Predigt 
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Mein Name ist Astrid Zieglmaier Wimmer, und ich bin seit dem 

1. Mai 2024 als Betreuungsleitung im Seniorenzentrum Innpark 

tätig. Vielleicht kennen mich einige noch als Astrid Wimmer – im 

Oktober 2024 habe ich geheiratet und meinen Namen geändert.

Ich bin in Töging aufgewachsen, lebe auch heute noch dort und genieße es, in meiner 

Heimat verwurzelt zu sein. Meine Familie bedeutet mir sehr viel: Ich habe vier wunder-

volle Kinder – zwei Söhne und zwei Töchter –, die inzwischen alle erwachsen und aus 

dem Haus sind. Besonders viel Freude bereiten mir meine zwei Enkelkinder, mit denen 

ich jede gemeinsame Minute genieße.

Beruflich bin ich seit fast 40 Jahren in der Altenpflege tätig. Ich habe nicht nur die Aus-

bildung zur Altenpflegerin abgeschlossen, sondern mich im Laufe der Jahre auch zur 

Wohnbereichsleitung und zur Demenzfachkraft weitergebildet. Die Arbeit mit Menschen 

liegt mir am Herzen, und es erfüllt mich, unseren Bewohnerinnen und Bewohnern 

 schöne Momente zu bereiten und ihnen ein Gefühl von Geborgenheit zu schenken.

In meiner Freizeit bin ich gerne aktiv. Handarbeiten wie Stricken und Häkeln gehö-

ren genauso zu meinen Hobbys wie Motorradfahren und Bootfahren. Außerdem liebe 

ich es, Hörbücher zu hören – so kann ich in 

spannende Geschichten eintauchen, selbst 

wenn ich gerade unterwegs oder mit meinen 

 Handarbeiten beschäftigt bin.

Im Innpark Seniorenzentrum habe ich einen 

wunderbaren Arbeitsplatz gefunden, an dem 

ich mich sehr wohlfühle. Die herzliche Atmo-

sphäre, das engagierte Team und der wert-

schätzende Umgang miteinander machen 

meinen Beruf zu etwas ganz Besonderem. Ich 

freue mich auf viele weitere schöne Begeg-

nungen mit Bewohnerinnen, Bewohnern und 

 Angehörigen!

Astrid Zieglmaier Wimmer – Betreuungsleitung

Mitarbeiter*innen
Vorstellung
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Sagt ein Clown zu sei-
ner Mutter: „Du Mama, 
alle sagen, ich hätte zu 

große Füße.“ 

Mutter: „Ach so ein 
Quatsch, jetzt stell deine 
Schuhe in die Garage 

und komm rein.“

UNSERE WITZE DES MONATS
Lachen ist die beste Medizin

Zwei Pinguine sitzen 
auf der Eisscholle.

Sagt der eine: 
„Es fängt an zu regnen.“ 

Sagt der andere: 
„Komm, wir springen ins 

Wasser, dann werden wir nicht 
nass.“

Lisa und ihre Mutter  
essen Suppe. „Mama!“ 

Ihre Mutter unterbricht sie: 
„Beim Essen wird nicht geredet.“ 

Nachher fragt ihre Mutter: 
„Was wolltest du vorhin?“ 

Sagt Lisa: „Jetzt hast du die  
Fliege schon mitgegessen, die 

in deinem Teller saß.“

Was trinken 
Führungskräfte? 

Leitungswasser! 

Hat die Blume 
einen Knick 
ist der 
Schmetterling 
zu dick.
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Die Kiwi ist ein wahres Wunder der Natur. Mit ihrem 
leuchtend grünen Fruchtfleisch, den kleinen schwar-
zen Kernen und der pelzigen braunen Schale ist sie 
nicht nur optisch ein Hingucker, sondern auch ge-

schmacklich eine Bereicherung. Ihr süß-säuerliches Aroma 
macht sie zu einer erfrischenden Delikatesse, die im Feb-
ruar besonders beliebt ist. Während draußen oft noch kalte 
Temperaturen herrschen, bringt die Kiwi mit ihrer exotischen 
Note einen Hauch von Sommer auf den Teller. Neben ihrem 
unverwechselbaren Geschmack punktet sie mit einem be-
eindruckenden Nährstoffprofil. Sie enthält große Mengen an 
Vitamin C und anderen wertvollen Inhaltsstoffen, die das 
Immunsystem stärken und die Gesundheit unterstützen. Ob 
als Snack zwischendurch, in fruchtigen Desserts oder als 
raffinierte Zutat in herzhaften Gerichten – die Kiwi ist ein 
wahres Multitalent und verdient es, als Obst des Monats 
 besonders gewürdigt zu werden.

Wie die Kiwi ihren Weg in unsere 
Obstkörbe fand
Die Geschichte der Kiwi beginnt in China, wo sie ursprüng-
lich als „Chinesische Stachelbeere“ bekannt war. Seit Jahr-
hunderten wurde sie dort in der freien Natur gesammelt 
und geschätzt, doch erst Anfang des 20. Jahrhunderts 
begann ihr Siegeszug um die Welt. Um 1904 brachten 

 Missionare die ersten Kiwi-Samen aus China nach Neu-
seeland. In dem gemäßigten Klima der Insel entwickelten 
sich die Pflanzen prächtig, und schon bald wurde das Po-
tenzial der exotischen Frucht erkannt. Die ersten kommer-
ziellen Plantagen entstanden in den 1930er-Jahren, und 
die Frucht wurde für den Export vorbereitet.

Ihren heutigen Namen verdankt die Kiwi den neuseeländi-
schen Obstbauern. In den 1950er-Jahren beschlossen sie, 
der Frucht einen neuen Namen zu geben, der internatio-
nal besser vermarktbar war. Sie wählten „Kiwi“ – in Anleh-
nung an den gleichnamigen Nationalvogel Neuseelands, 
dessen braunes, rundliches Federkleid an die Schale der 
Frucht erinnert. Der neue Name und die steigende Nach-
frage führten dazu, dass die Kiwi sich in den folgenden 
Jahrzehnten über die ganze Welt verbreitete.

Heute ist Neuseeland einer der größten Produzenten der 
Frucht, doch auch Länder wie Italien, Chile und Griechen-
land haben sich als wichtige Anbaugebiete etabliert. Zu-
dem entstanden durch gezielte Züchtungen neue Sorten, 
darunter die goldene Kiwi mit ihrer glatten Schale und 
dem besonders süßen Geschmack. Die einst unbekannte 
„Chinesische Stachelbeere“ ist heute eine der beliebtesten 
Früchte weltweit – eine echte Erfolgsgeschichte.

DIE KIWI

pelzigen Schale

Die kleine
Vitaminbombe

mit der

OBST
DES

MONATS
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Gesunde Verdauung und starke 
Abwehrkräfte – dank Kiwi
Die Kiwi ist nicht nur lecker, sondern auch ein wahres Ge-
sundheitswunder. Besonders bemerkenswert ist ihr hoher 
Gehalt an Vitamin C. Eine einzige Frucht kann bereits mehr 
als den täglichen Bedarf dieses essenziellen Vitamins de-
cken, das das Immunsystem stärkt und den Körper gegen 
Erkältungen wappnet. Neben Vitamin C enthält die Kiwi 
auch Antioxidantien, die freie Radikale bekämpfen und so 
die Zellgesundheit unterstützen.

Ein weiterer großer Vorteil der Kiwi liegt in ihrer positiven 
Wirkung auf die Verdauung. Sie ist reich an Ballaststoffen, 
die den Darm unterstützen und eine gesunde Darmflora 
fördern. Zusätzlich enthält sie das Enzym Actinidin, das 
bei der Verdauung von Eiweißen hilft. Das macht die Kiwi 
besonders wertvoll nach eiweißreichen Mahlzeiten, da sie 
die Verdauung erleichtert und Blähungen vorbeugen kann.
Auch das Herz profitiert von den wertvollen Inhaltsstoffen 
der Kiwi. Kalium, ein essenzieller Mineralstoff, hilft dabei, 
den Blutdruck zu regulieren und das Herz-Kreislauf-Sys-
tem zu stärken. Gleichzeitig unterstützt der hohe Wasser-
gehalt der Frucht die Hydration des Körpers, was beson-
ders im Winter, wenn weniger Flüssigkeit aufgenommen 
wird, von Vorteil sein kann.

Nicht zuletzt ist die Kiwi auch für Haut und Augen eine 
Wohltat. Die enthaltenen Antioxidantien und Vitamine tra-
gen dazu bei, die Haut strahlend und gesund zu halten. 

Gleichzeitig kann der regelmäßige Verzehr von Kiwi das 
Risiko altersbedingter Augenprobleme senken. Eine kleine 
Frucht mit großer Wirkung – und das ganz natürlich.

Von der Frühstücksschale bis zum 
Hauptgericht: Die Kiwi inspiriert
Die Kiwi ist in der Küche ein echter Alleskönner. Ob pur als 
erfrischender Snack oder als raffinierte Zutat in verschiede-
nen Gerichten – sie verleiht Speisen eine fruchtige Frische 
und einen leicht säuerlichen Akzent. Besonders beliebt ist 
sie in Obstsalaten, wo sie mit anderen Früchten harmoniert 
und mit ihrer grünen Farbe für optische Highlights sorgt. 
Auch in Joghurts, Müslis oder Quarkspeisen macht sich 
die Kiwi hervorragend. Ihr frischer Geschmack bildet einen 
wunderbaren Kontrast zu cremigen Konsistenzen, und ihre 
natürlichen Enzyme unterstützen sogar die Verdauung der 
Milchinhaltsstoffe. Allerdings gibt es einen kleinen Trick: 
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Wenn Kiwi mit Milchprodukten gemischt 
wird, sollte sie direkt verzehrt werden, da 
das Enzym Actinidin sonst eine bittere 
Note verursachen kann. Doch nicht nur 
in süßen Speisen überzeugt die Kiwi – 
auch in herzhaften Gerichten sorgt sie 
für spannende Geschmackserlebnisse. 
Besonders in Salaten bringt sie eine 
fruchtige Note, die gut mit Nüssen, Käse 
oder sogar Hühnchen harmoniert. Auch 
als frische Komponente in Saucen oder 
Marinaden für Fisch und Fleisch ist sie 
eine interessante Wahl.

Nicht zuletzt wird die Kiwi auch gerne in 
Getränken verwendet. Ob in Smoothies, 
fruchtigen Cocktails oder als Bestand-
teil von erfrischendem Eistee – sie sorgt 
für ein einzigartiges Aroma und eine 
 Extraportion Vitamine.

Mehr als nur ein Snack – 
die Kiwi überzeugt auf ganzer Linie
Die Kiwi ist eine Frucht, die auf ganzer Linie überzeugt. Ihr einzigar-
tiger Geschmack, ihre beeindruckenden gesundheitlichen Vorteile 
und ihre Vielseitigkeit in der Küche machen sie zu einem echten 
Highlight. Sie liefert wertvolle Vitamine, unterstützt die Verdau-
ung und sorgt für farbenfrohe und geschmacklich spannen-
de Gerichte. Ob pur, in Salaten oder als exotische Zu-
tat in herzhaften Speisen – die Kiwi bringt Frische und 
Vitalität in den Alltag und ist zu Recht das Obst des 
Monats.
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Fröhliches Wintermärchen – Der Februar steht als letzter 
Monat der Winterzeit ein bisschen zwischen den Stühlen, 
pardon, zwischen den Jahreszeiten. Er ist noch ein Winter-
monat, doch die Menschen sehnen sich so sehr den Früh-
ling herbei, dass sie immer öfter frühlingsbunt denken. Der 
Februar ist daher auch ein lustiger Monat, ein fröhlicher, ein 
übermütiger, ein bunter. So denkt er. Und er ist ja auch ein 
Monat zum Spaß haben, oder? 
“Ich will Spaß haben! Hört ihr? Spaß und Lachen und bunte 
Farben.” Laut hallten die Wünsche des Februars übers Land. 
“Spaß? Unser Dasein ist kein Spaß”, riefen die anderen Mo-
nate, und der Juni ergänzte: “Wir alle haben einen wichtigen 
Job zu tun. Da bleibt keine Zeit zum Spaßen.” “Richtig!” Der 
Oktober nickte. “Und du, Februar, musst ‘wintern’. Das ist ein 
äußerst ernsthaftes Geschäft.” “Langweilig ist es”, maulte der 
Februar, der keine Lust mehr auf Winter hatte. “Dieses Win-
terweiß ist blass und grau und kalt. Es passt nicht zu mir und 
meiner warmen Seele. Ich bin ein fröhlicher Monat.” “Du bist 
aber ein Wintermonat”, erklärte der Dezember. “Der dritte, 
wie du weißt.” “Genau”, stimmte der Januar zu. “Also benimm 
dich auch, wie es sich für einen von uns ziemt und tu deinen 
Job.” “Nein?”, wehrte sich der Februar. “Ich bin fröhlich. Und 
lustig. Und bunt. Und immer guter Laune.” 
Aufgekratzt und munter umtanzte er seine Monatskollegen, 
die eigentlich in Ruhe Winterschlaf halten wollten. „Los, 
wacht auf und kommt mit!“, rief er. „Es ist Partyzeit.” „Nein“, 
erklärte der Juli sanft. „Es ist Winter und Ruhezeit.“ „Ja, lass 
uns ausschlafen! Bald erwacht die Natur und dann wird’s 
stressig“, warf der März ein. „Mit mir beginnt die Zeit des 
Neubeginns und ich habe Tag und Nacht zu tun. Also bitte, 
lass mich ruhn!“ „Hihi!“, kicherte der Mai. „Und in unserer 
Amtszeit werden sich die Menschen bald wieder vergnügt 
im Freien freuen, ohne …” “Ohne dicke Jacken, Mützen und 

Schals”, fügte der April hinzu. “Ich kann es kaum erwarten. 
Dennoch dürfen wir jetzt nicht …” Mit einem lauten “Pah!” 
unterbrach der Februar seine Kollegen erneut. “Dürfen? 
Ich darf alles!”, lachte er zufrieden auf. “Ich bin ein Narr und 
meine Narrenkappe trage ich mit Stolz. Schaut aufs Land 
hinunter! Bunt! Überall seht ihr bunt. Sie sind jetzt schon 
draußen unterwegs, die Menschen. Und fröhlich sind sie. 
Seht ihr, wie sie durch die Straßen tanzen, in bunte Gewän-
der gehüllt? Ich muss deshalb nun auch los! Die Menschen 
erwarten mich, den farbenfrohen Narrenmonat.” 
“Ein fauler Kerl bist du”, empörte sich der Januar, dessen 
Zeit sehr stressig gewesen war, weil er für einen richtig 
wintrigen Winter gesorgt hatte. “Streber! Pah!” Der Februar 
lachte hell auf. Er warf sich seinen bunten Umhang über 
die Schultern, setzte sich eine Narrenkappe auf und pus-
tete Luftschlangen auf die Häupter seiner Kollegen. Dann 
griff er in seine Tasche und warf dem Land ein paar Hände 
voller Konfetti entgegen. Sogleich mischten sich kleine bun-
te runde Farbtupfer mit den tanzenden Schneeflocken und 
betupften das Land rot, blau, grün, gelb, lila und pinkfarben. 
„Ich komme!“, rief der Februar. „Das Leben ist Party! Hört 
ihr? Ich kommeeeee!“ 
Und ehe einer der Monate noch etwas sagen konnte, hatte 
er sich in einer Stadt auch schon singend und schunkelnd 
unters Narrenvolk gemischt. Da lächelten die Monate und 
der August sagte mit einem Grinsen: “Lasst ihm seinen 
Spaß! Wie jedes Jahr vergisst unser fröhlicher Freund die 
andere Seite seiner Zeit, die Zeit des Fastens und des Rei-
nigens. Danach … nach den Festen und Feiern. 
” Der Januar nickte. “Jedes Ding hat zwei Seiten.” Er lachte 
und pustete ein paar besonders eisige Winde und Schnee-
wolken über das feiernde Februarland. Es war schließlich 
Winter …

Das Märchen vom  
fröhlichen Monat Februar
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